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Plakophilin – Zellarchitektur und Morphogenese des Herzens, 
Zusammenhalt von Zellen 

 

Plakophiline sind Proteine der Armadillo-Familie, die eine 
Funktion während der Embryonalentwicklung und im 
adulten Organismus aufweisen. Mutationen in Genen, die 
für diese Proteine kodieren, führen häufig zu Krankheiten. 
In dieser Arbeit wird der Phänotyp von Plakophilin 2-
defizienten Mausembryonen unter-sucht, welche Probleme 
in der Morphogenese des Herzens und dessen 
Stabilität aufzeigen. Feine Risse in der Herzwand in den 
Tagen 10.5-11 der Embryogenese führen zu Blutfluss in 
die Perikardialhöhle und resultieren in embryonalem Tod. 
In Abwesenheit von Plakophilin 2 löst sich das Zytoskelett-
bindende Protein Desmoplakin aus den Zellverbindungen 
der Kardiomyozyten und bildet Aggregate im Zytoplasma. 
Im Gegensatz dazu bleiben Zellverbindungen der 
Epithelien unverändert. Die molekulare Analyse des 
betroffenen Gewebes lässt eine essentielle Rolle für 
Plakophilin 2 in der Organisation der Zellverbindungen 
im Herz ableiten. Besonderen Wert bekamen diese 
Untersuchungen, als es gelang, die erarbeiteten 
Zusammenhänge mit einer Krankheit beim Menschen zu 
koppeln. Beachtlicherweise wurden bei mehr als 25% der 
an Arrhythmogener-Rechts-Ventikulärer-Kardiomyophathie 
(ARVC) erkrankten Menschen, Mutationen im Gen für 
Plakophilin 2 gefunden.  

http://edoc.hu-berlin.de/dissertationen/grossmann-katja-susann-2005-10-25/HTML/ 

 

 

 



 

Aus "Einblick". Periodicum des DKFZ, 1/2007 , S.22-24: 

 
 
 



 
 
 
 
Metasystemischer Befund: 
 
Hypothese: 
 
Da die zentrale Funktion des Moleküls sein Beitrag zur Morphogenese des Herzens zu 
sein scheint, würde man von einem stimmigen Komprimierungs-Algorithmus erhoffen 
dürfen, dass die Struktur ACA-09 "Form"  signifikant am Gesamtbild des 
Farbkreises PerZan der "Condensed Values" beteiligt ist. 
 
 
iso 2b 

 
 
 
 
 
       iso 2 a 



 
 
 

 
Ergebnis: 

In beiden Isoformen nimmt das Struktur-Äquivalent ACA-09-Form einen 
signifikant breiten Raum ein.  
In den dem Kern n nachfolgenden Leveln n-1 ist dies der Bereich von 0 – 3 
h , in den Folgeleveln n-3 und n-4 ebenfalls deutlich überproportional im 
1.Drittel der Sequenz vertreten. 


